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Verordnung 
über die Gewährung und Berechnung 

von Renten der Sozialpflichtversicherung 
— Rentenverordnung —
vom 23. November 1979

In der Deutschen Demokratischen Republik wird die mate­
rielle Versorgung der Bürger im Rentenalter und der invali­
den Bürger sowie ihrer Hinterbliebenen durch die Gewährung 
von Renten, Pflegegeldern sowie Blindengeldem und Sonder­
pflegegeldern der Sozialversicherung gewährleistet. Zur Zu­
sammenfassung der dafür geltenden Rechtsvorschriften wird 
in Übereinstimmung mit dem Bundesvorstand des Freien 
Deutschen Gewerkschaftsbundes folgendes verordnet:

I.
Grundsätzliche Bestimmungen

§ 1
Geltungsbereich

(1) Die Bestimmungen dieser Verordnung gelten für
a) Bürger der Deutschen Demokratischen Republik, die 

ihren ständigen Wohnsitz in der Deutschen Demokrati­
schen Republik haben,

b) Personen, die nicht die Staatsbürgerschaft der Deutschen 
Demokratischen Republik besitzen und ihren ständigen 
Wohnsitz in der Deutschen Demokratischen Republik 
haben,

c) Bürger der Deutschen Demokratischen Republik und 
Bürger anderer Staaten, die ihren ständigen Wohnsitz 
nicht in der Deutschen Demokratischen Republik haben, 
soweit entsprechend zwischenstaatlichen Vereinbarun­
gen Rentenanspruch gegenüber der Sozialversicherung 
in der Deutschen Demokratischen Republik besteht.

(2) Nach den Bestimmungen dieser Verordnung werden 
Renten und Pflegegelder sowie Blindengelder und Sonder­
pflegegelder der Sozialpflichtversicherung gewährt und be­
rechnet. Werktätige, die Beiträge zur freiwilligen Zusatzren­
tenversicherung gezahlt haben, sowie ihre Hinterbliebenen 
erhalten Zusatzrenten nach den dafür geltenden Rechtsvor­
schriften.1

1 Z. Z. gilt die Verordnung vom 17. November 1977 über die frei­
willige Zusatzrentenversicherung der Sozialversicherung - FZR-Ver- 
ordnung - (GBl. I Nr. 35 S. 395).

II.
Rentenleistungen

§2

Versicherungspflichtige Tätigkeit
(1) Anspruch auf Rente wird durch Ausübung einer ver­

sicherungspflichtigen Tätigkeit erworben, soweit in dieser 
Verordnung nichts anderes bestimmt wird.

(2) Als versicherungspflichtige Tätigkeit im Sinne dieser 
Verordnung gelten

a) alle Tätigkeiten, für die auf Grund von Rechtsvorschrif­
ten Versicherungspflicht zur Sozialversicherung (Renten­
versicherung) bestand,

b) Dienstzeiten bei den bewaffneten Organen bzw. der 
Zollverwaltung der Deutschen Demokratischen Republik,

c) Zeiten der Mitgliedschaft in einer landwirtschaftlichen 
Produktionsgenossenschaft vor Einführung der Pflicht­
versicherung,

d) Zeiten der versicherungspflichtigen Tätigkeit während 
des Bezuges einer Rente oder Versorgung wegen Invali­
dität,

e) Zeiten des Schulbesuches bzw. des Direktstudiums an 
einer Universität, Hoch- oder Fachschule, die eine Be­
rufstätigkeit nicht zulassen, ab Vollendung des 16. Le­
bensjahres,

f) Zeiten des Besuches von Spezialschulen staatlicher Or­
gane, Parteischulen, Gewerkschaftsschulen und Schulen 
anderer demokratischer Organisationen in der Deutschen 
Demokratischen Republik, die eine Berufstätigkeit nicht 
zulassen,

g) Zeiten der Maßregelung von Personen, die aus politi­
schen oder rassischen Gründen während des Naziregi­
mes aus einer versicherungspflichtigen Tätigkeit aus- 
scheiden mußten oder von ihr femgehalten wurden,

h) Zeiten, in denen Funktionäre der Arbeiterbewegung we­
gen ihrer politischen Tätigkeit arbeitslos waren,

i) Zeiten des Bezuges von Geldleistungen der Sozialver­
sicherung wegen Arbeitsunfähigkeit oder Quarantäne, 
Schwangerschafts- und Wochengeld sowie Unterstützung 
für alleinstehende Werktätige bei der Pflege erkrankter 
Kinder,

k) Zeiten des Bezuges der Mütterunterstützung,


